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Infos & Tipps

     „Endlich sind die 
Rückenschmerzen weg“

schiebt. „Dort angekommen, kann 
ich die Verklebungen und Vernar-
bungen vorsichtig lösen und ent-
zündungshemmende Medika-
mente injizieren“, erklärt der 
Wirbelsäulenexperte. Die junge 
Frau entschied sich für den Ein-
griff. Schon zwei Tage später 
konnte sie wieder nach Hause. 
Inzwischen ist sie schmerzfrei.

Sportlich und immer in Be-
wegung – trotzdem tat der 
Rücken schon in jungen  

Jahren weh. Schuld war ein stark 
ausgeprägtes Hohlkreuz. Diese 
sogenannte Hyperlordose führte 
bei der damals 13-jährigen Selina 
Kocinski zu einer Bandscheiben-
vorwölbung. Dabei verformt sich 
der Faserring der Bandscheibe in 
Richtung Wirbelkanal und kann 
die Nerven reizen. „Die Ärzte haben 
mir geraten, den Rücken zu ent-
lasten und die Bauchmuskeln zu 

stärken“, sagt die Münchnerin. „Das 
habe ich auch getan und erst viel 
zu spät erfahren, dass der Rat nicht 
der beste war, denn ich hätte un-
bedingt auch meinen Rückenmus-
keln trainieren müssen.“ So kam 
es zu einem Ungleichgewicht der 
Muskeln rund um die Wirbelsäu-
le. Jahre voller Rückenschmerzen 
später kommt es erneut zu einer 
ärztlichen Fehleinschätzung. 

Zwei Mal falscher  
Rat von Ärzten

„Beim Heben einer schweren  
Kiste schoss ein heftiger Schmerz 
in meinen Rücken“, so Selina. Eine 
Kernspintomografie zeigte einen 
Bandscheibenvorfall. „Der behan-
delnde Arzt wollte mich mit 
Krankengymnastik und weiteren 
Reha-Maßnahmen fit machen“, 
berichtet die Motorradfahrerin. 

„Doch als dann noch meine Beine 
anfingen zu kribbeln, bin ich zu 
einem anderen Arzt gegangen.“

Hier zeigte sich, dass die emp-
fohlene Therapie keine Wirkung 
erzielt hätte. „Wenn der Gallert-
kern der Bandscheibe bereits stark 
auf den Nerv drückt, kann auch 
die beste Physiotherapie nicht 
mehr helfen“, erklärt Dr. Reinhard 
Schneiderhan vom Wirbelsäulen-
zentrum München/Taufkirchen. 
Der Arzt empfahl eine Wirbel
säulen-Katheterbehandlung – ein 
minimal-invasiver Eingriff, bei 
dem der Arzt einen elastischen 
Katheter in den Wirbelkanal ein-
führt und bis zur Nervenwurzel 

Krankengymnastik und viel Sport halfen 
der passionierten Bikerin nicht. Erst eine 

Wirbelsäulen-Katheterbehandlung wirkte

Selina Kocinskis (23) Bandscheibe
drückte auf die Nerven

Ihr Rücken 
ist wieder 

stark – sogar 
für die aktuelle 

Motorrad- 
Saison

◀ Dr. Reinhard Schneiderhan 
erklärt, an welcher Stelle 
er den Katheter ansetzt Fo
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Öfter vergesslich?*

„Wir tun jetzt schon was fürs Gedächtnis.“


